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Verhandlungen des Zentralkomitees vom 26. Januar 1939.

Vorsitz: Oberst von Scludthcss-Rechberg.

1. Das Zentralkomitee beschliesst, der Direktion die Genehmigung
der Uebereinkunfl der folgenden Spitäler mit der Veska zu
empfehlen: Bezirkskrankenhaus Heiden, Kanlonsspilal Genf, Gemeindespital

La Chaux-de-Fonds, Heil- und Pflegeanstalt Münsingen und
Krankenbaus der Gemeinde Davos.

2. Ein Artikel über die Mitarbeit der Schweizerfrau bei der
Landesverteidigung soll in der ganzen Schweiz veröffentlicht werden, um dem
Schweiz. Roten Kreuz so rasch wie möglich die notwendige Zahl von
Schweizerfrauen als Mitarbeiterinnen zu sichern. Das Zenlralsekre-
tariat wird beauftragt, den Zweigvercinen Instruktionen zuzustellen,
wie die Anmeldungen solcher Frauen zu behandeln sind.

3. Das Zentralkomitee nimmt vom Wunsche der Schweiz. Gesellschaft

für Psychiatrie Kenntnis, das Irrenipflegepersonal dem Schweiz.
Roten Kreuze anzuschliessen. Die Frage soll eingehend geprüft werden.

4. Das Zentralkomitee nimmt einen Bericht über Besprechungen
betreffend aktive Neutralität entgegen. Die Vertreter des Schweiz.
Roten Kreuzes werden weiterhin Besprechungen mit dem Internationalen

Komitee vom Roten Kreuz über diese Fragen führen, um zu
einem bereinigten Vorschlag zu kommen, der dem Zentralkomitee
wieder vorgelegt werden soll.

5. Ein Entwurf zur Vereinbarung mit dem Schweiz.
Krankenpflegebund wird durchbesprochen und einige Abänderungen beschlossen.

Der bereinigte Entwurf soll dem Schweiz. Krankenpflegebund
zur Ansichtäusserung zugestellt werden.

6. Jubiläum der Genfer Konvention. Das Zentralkomitee
beschliesst, eine von den zwei für Solferino vorgesehenen Plaketten dem
Internationalen Komitee vom Roten Kreuz anlässlich des Jubiläums der
Genfer Konvention zu übergeben.

Es nimmt davon Kenntnis, dass am 22. August in der Schweiz
Rotkreuzmarken in zwei Werten zur Ausgabe gelangen und ein Sonderflug

von Zürich nach Genf vorgesehen wird.o o
7. Das Zentralkomitee beschliesst, mit sofortiger Wirkung den

delegierten Sanitätsoffizieren des Rolkreuzchefarzles und den
Kommandanten der M. S. A. die Zeitschrift «Das Rote Kreuz» gratis
zukommen zu lassen.

cS. Das Zentralkomilee nimmt zur Kenntnis, dass die
Jahresrechnung 1938 des Schweiz. Roten Kreuzes ein günstiges Resultat ergibt.

9. Zur Statutenrevision wurden neue Gesichtspunkte in Diskussion
gezogen, die noch näher abzuklären sind.

10. Das Zentralkomitee nimmt den Bericht der Delegierten des
Schweiz. Roten Kreuzes an der Experlenkonferenz in Genf über
Zusammenarbeit der Rotkreuzgesellschaften im Kriegsfall entgegen.

11. Die Versammlung beschliesst, einem Schreiben von Oberst
Patry des Internationalen Komitees vom Roten Kreuz Folge zu geben
und einen Aufruf in der Aerzte-Zeitschrift zu publizieren, um die
Aerzte aufzufordern, Muster von speziellen Medikamenten an das
Zentralsekretariat zu senden. Diese Aerztemuster sollen dem Internationalen

Komitee für die Spitäler und Gefängnisse in Spanien zur
Verfügung gestellt werden.

12. Das Zentralkomitee stimmt dem Antrag zu, einlangende
Sendungen für die Flüchtlinge in der Tschecho-Slowakei durch das Zen-
tralsekrctariat des Schweiz. Roten Kreuzes an das tschechische Rote
Kreuz weiterzuleiten. Dagegen lehnt es ab, in der Schweiz eine eigene
Sammlung für diese Flüchtlinge durchzuführen.

13. Das Zentralkomitee ist mit einer Verlängerung des
Kadervorkurses anlässlich des nächsten Zentralkurses einverstanden. Der
gesamte Kurs für die Kader würde sich somit auf 14 Tage erhöhen.

14. Das Zentralkomitee nimmt Kenntnis von einem Auszug aus
dem Protokoll der Sitzung des Schweiz. Bundesrates vom 16. Dezember
1938, wonach für eine neue Amtsdauer vom 1. Januar 1939 bis 31. De-
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zember 1941 die Herren Sanitätsöberstlt. Denzler, Rotkreuzchefarzt,
Zürich, Sanitätsöberstlt, Ryncki, Arzt in Freiburg, und Dr. med.'
Ch. Fauconnet, Direktor des Eidg. Gesundheitsamtes in Bern, zu
Mitgliedern der Direktion des Schweiz. Roten Kreuzes gewählt wurden.

15. Das Zentralkomitee nimmt die Mitteilung eines Antrages des
Oberfeldarztes an das Eidg. Militärdepartement entgegen, der dahin
geht, es sei schon in diesem Jahre und später dem Roten Kreuz für die
Ausbildung und Bcreithaltung von beruflichem Krankenpflegepersonal
der Bundesbeitrag auf Fr. 75'000.— zu erhöhen (jetzige Subvention
Fr. 23'000.—).

16. Nach einer Mitteilung des Militärdej)artemcntes wird es in
Zukunft möglich sein, die Rotkreuz- und Samariterdelarhemcnte sowohl
für Katastrophen wie auch für Uebungen aufzubieten.

17. Die Abrechnung und der Revisorenbericht über die Samariterwoche

wird dem Zentralkomitee vorgelegt. Dem Schweiz. Roten Kreuz
sind zugefallen:
in bar Fr. 9'290.25
in unverkauften Verbandpatronen » 7'855.90

Fr. 17'146.15

Verhandlungen des Zentralkomitees vom 13. Februar 1939.

1. Das Zentralkomitee beschliesst, einen Aufruf in der allgemeinen
Tagespresse zu erlassen für
a) eine Sammlung zuhanden des französischen Roten Kreuzes für

spanische Flüchtlinge in Frankreich;
b) eine Sammlung zugunsten des Internationalen Komitees vom Roten

Kreuz zur Weiterführung seiner Aktion in Spanien.
2. Ein Gesuch des Jugendrotkreuzes um einen Reitrag an die

Ausstellungskosten dieser Organisation anlässlich der Landesausstellung
in Zürich wurde einstimmig abgelehnt.

3. Das Zentralkomitee nimmt von einem Schreiben des belgischen
Roten Kreuzes Kenntnis, mit welchem dieses das Schweiz. Rote Kreuz
über eine im Monat März stattfindende Jubiläumsfeier zu seinem
75jährigen Bestehen orientiert. Um die internationale, Bedeutung des
Roten Kreuzes eindrucksvoll darzustellen, ist vorgesehen, dass die
Fahnen aller Staaten, die die Genfer Konvention unterzeichnet haben,
an dieser Feier mitgeführt werden.

Das Zenlralsekretariat wird beauftragt, die Einzelheilen mit der
schweizerischen Gesandlschaft in Brüssel abzuklären.

4. Der Schweizerische Gebirgshilfefonds in Luzern hat das Schweiz.
Rote Kreuz angefragt, ob es zu einer Besprechung bereit wäre, gemeinsam

mit Pro Infirmis und der Schweiz. Gemeinnützigen Gesellschaft,
um die Frage der Beteiligung der schweizerischen gemeinnützigen
Organisationen an interkantonalen Lotterien zu besprechen. Das
Zentralkomitee beschliesst, die Einladung zu einer solchen Besprechung
anzunehmen, ohne jedoch im voraus zu der zur Diskussion gestellten
Frage Stellung zu nehmen. Margrit Reinhard.

Seance du Comite central du 26 janvier 1939.

Rresidcnce du Dr von Schulthess-Rcchbenj.

1° Le Comite central proposera ä la Direction d'adopler les
conventions projetees entre les höpitaux qui suivent et la Veska: Höpital
du district de Heiden, Höpital cantonal de Geneve, Höpital de la

commune de Chaux-de-Fonds, Heil- und Pflcgeanstalt Münsingen, Höpital
communal de Davos.

2° Un article trailant de la collaboration des femmes suisses en vue
des mesures de defense du pays sera largement repandu dans la presse
suisse, dans le but d'obtcnir aussi rapidement que possible la participation

du public feminin aux travaux et ä l'activite de la Croix-Rouge.
Le Secretariat general l'era parvenir aux sections de la Croix-Rouge des
instructions concernant cette collaboration.

3° Le Comite central prend connaissance du desir exprime par la
Societe suisse de psychiatrie de s'adjoindre le personnel infirmier des
maisons de sanle. La question de cette collaboration sera eludiee dans
ses details.

4° II est pris acte du rapport prescnte sur la ncutralite active; les

representants de la Croix-Rouge suisse poursuivront Pelade de la question

avec le Comite international dans le but d'arriver ä un projet qui
sera soumis au Comite central.

5° Le projet de convention avec l'Alliance suisse des gardes-
inalades subit quelques modifications qui seront soumises au Comity
de l'Alliance.

6° 75«= anniversaire de la convention de Genöve. A l'occasion de ce

jubile, la Croix-Rouge suisse offrira l'une des plaquettes prevues pour
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Solferino au Comite international. II est pris connaissance que les

posies federates editeront pour le 22 aoiit de cette annee deux timbies
dc Croix-Rouge et qu'une course aero-postale est prevue pour cette

date de Zurich a Geneve.
7° Le Comite central decide d'abonner gratuilement ä «La Croix-

Rouge» les olTiciers delegues du medecin en chef de la Croix-Rouge et

les commandants des Etablissements sanitaires militaires.
8° II prend acte (jue les conq)tes de 1938 se presentent favorable-

men t.
9» II reprend la discussion sur la revision des Statuts dont l'etude

est en cours.
10° II prend acte du rapport des delegues de la Croix-Rouge suisse

ä la conference des experts qui a eu lieu a Geneve pour s'occuper de la
collaboration des sorietes nationales de la Croix-Rouge en cas de

guerre.
11° Le Comite central souscrit ä une suggestion du colonel Patry

du Comite international de la Croix-Rouge, lendant a procurer des

medicaments aux prisonniers en Espagne. Des echantillons de
medicaments seront reunis au Secretariat general pour etre mis a la
disposition des organes du Comite international en Espagne.

12° D'autre part, le Secretariat general est charge de grouper et

d'expedier des envois qui lui parviendront de Suisse en faveur des

refugies de Teheco-Slovaquie, et de les faire parvenir a la Croix-Rouge
tcheco-slovaquc. Par contre on renonce a organiser une collecte dans
ce but.

13" II est decide que, cadres eompris, le cours central des colonnes
de la Croix-Rouge dcvant avoir lieu a Rale, aura une durec de 14 jours.

14" Le Comite central, au vu d'une decision du Conseii federal en
date du 16 decembre 1938, prend acte de la nomination pour trois aus,
lommc representants de la Confederation au sein de la Direction de la
Croix-Rouge suisse (du Ier janvier 1939 au 31 decembre 1941) du lt.-col.
Dcnzler, medecin en chef de la Croix-Rouge a Zurich, du lt.-col.
Ryucki, medecin a Eribourg, et du D1' Chs. Eauconnet, direcleur de
l'Office federal d'Hygiene a Berne.

15" II est J>ris 'connaissance d'une demande du medecin en chef de
1'armee au Departement militaire dans le but d'allouer a la Croix-
Rouge suisse pour 1939 et pour les annees suivanles une subvention de
i'rs. TÖ'OOO.— destinee ä faciliter la formation de personnel infirmier
professionnel. La subvention actuellc n'est que de Irs. 23'000.—.

16" lTne communication du Departement militaire aviso la Croix-
Rougc suisse qu'il sera dorenavant possible de mobiliser des delache-
ments de Croix-Rouge et de samarilains a 1'occasion de catastrophes,
de meme que pour des exercices.

17° Les comptes des commissaires verificaleurs de la «Seniaine des
samaritains 1938» constatent qu'il revient a la Croix-Rouge suisse:
en numeraire frs. 9'290.25
en cartouches a pansemenls non-vendues im sohle de » 7'857).9ft

frs. 17'146.13

Seance du Coinite central du 13 fevrier 1939.

1° Le Comite central decide de publier dans les journaux du pays
un appel en faveur:
a) d'une collecte de la Croix-Rouge francaise en faveur des refugies

espagnols en Erance;
b) d'une collecte du Comite international de la Croix-Rouge dans le but

de lui permettrc de conlinucr son activite bienfaisante en Espagne.
2" I no demande de. subvention de la Croix-Rouge de la Jeunesse a

Geneve dans le but de lui permellre de participer a l'Exposition nationale
de Zurich, est erartee.

3" La Croix-Rouge de Belgiipie pour feter dignement le 75e
anniversaire de sa londalion, desire presenter a 1'occasion d'une
manifestation a Bruxelles, les Janions nalionaux de toutes les societes de
la Croix-Rouge. La Suisse serait prele a fournir aussi le faniou de notre
pays; dans ce but, le Secretariat general s'entendra avec notre legation
a Bruxelles.

4" Le bonds d enlr aide aux populations niontagncuses de notre
pays, a demande a la Croix-Rouge suisse de pai ticipei a uue conference
avec les representants de la Societe suisse d'utilite publique et avec
«Pro Infirmis», dans le but d'etudier la participation a une loterie inlei -
cantonale. Le Comite central decide que la Croix-Rouge suisse assis-
tera ä la conference projetee, mais sans engagement au sujet de sa
participation.
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An die Vorstände
der Zweigvereine vom Roten Kreuz!
Aux comifes des sections de la Croix-Rouge suisse!

Rei der Ausrichtung des uns zufallenden Anteiles aus dem Ertrag
der Samariterwoche haben wir von den nicht verkauften Verband-
patronen einen Stock von 37'000 Stück übernommen. Diese Verbandpalronen

(prosse) werden bei einer Mindcslabnahme von 100 Stück
zum Preise uon 23 Rp. statt 30 Rp. abgegeben. Wir empfehlen den
Zweigvereinen, von dieser Gelegenheit Gebrauch zu machen und ihre
Vorräte entsprechend zu üufnen.

Ferner verweisen wir auf die nachstehend verzeichneten Verkauls-
artikel, wobei wir speziell darauf aufmerksam machen, dass das «Lehrbuch

für die Sanitälsmannschaft» nicht beim Mililärdruckschriflen-
bureau in Bern, sondern ebenfalls bei unserem Zentralsekretariate,
Taubenstrasse 8, in Bern, zu bestellen ist.

A 1'occasion de la repartition du produit de la Semaine des
samaritains 1938 la Croix-Rouge a recu pour sa part im solde de 37'000
cartouches ä pansements. Ccs cartouches de grand format sont mises
a la disposition de nos sections, an prix de 23 centimes (au lieu de
30 centimes) par commandes de 100 pieces au minimum. Nous en-
gageons les comiles de nos sections de faire largcmenl usage de ces prix
reduits, dans le but de constituer des stocks de cartouches ä pansemen

ts.
D'autre part nous reeommandons ('acquisition des articles designes

plus loin, et nous rendons les sections attentives au fait que le Manuel
des sohhds sanitaires n'est pas vendu direclement par la Section
ini 1 ilaire des imprimes, mais que ces manuels doivent etre commandes
au Secretariat general de la Croix-Rouge suisse ä Berne, Tauben-
sl rassc 8.

Verbandpttlroucn, grosse zu 30 Cts., kleine zu 10 Cts.
Cartouches a panscmenl, gi andes ä 30 cts., petites ä 10 cts.
«Lehrbuch für die schweizerische Sanitätsmannschaft», Preis Fr. 1.25.

Mannet pour les soldats du service de sanle», prix frs. 1.25.

Manuale del solda'.o sanitario», prezzo fr. 1.25 (in preparazione).
Der Samariter». Eine Zusammenstellung der in der Samaritertäligkeit

gebräuchlichsten Hilfeleistungen, nebst einem Anhang für Sarna-
riterhilfslehrer, von I). Hummel-Schmid, Basel (für Kurse über
erste Hilfe besonders geeignet), mit zahlreichen Abbildungen,
Preis Er. 2.

«Anleitung zur Improvisation von Transportmitteln», D. Hummel,
Basel, unter .Mitwirkung von Dipl.-Ing. Ponteiii, Biel, mit
zahlreichen Abbildungen, Preis Er. 2.—.

«Manuel d'improvisation de moyens de transports» par D. Hummel,
Bale, avec la collaboration de C. Ponteiii, ing.-dipl., ä Bienne. avec
nombreuses illustrations, prix frs. 2.—.

«Lehrbuch für häusliche Krankenpflege», D. Hummel. Basel, mil zihl-
reichen Abbildungen. Preis Fr. 2.80.

Diagnosekarten für Kurse, Sortiment ä Fr. 2.—.
Riehes de diagnostic ([»our cours) frs. 2.—.
«Die erste Hilfe», nach Dr. Lardv, bearbeitet vom Zentralsekietai nit,

Westentaschenformat, Preis 50 Cts., bei 25 Expl. 40 Cts. bei
100 Expl. 30 Cts.

«Les ]>remiers secours», d'apres le I)1 Edm. Lardv, publies, apres modi¬
fications, par la Croix-Rouge suisse, prix 50 cts., 25 expl. ä 40 cts.,
100 expl. ä 30 cts.

«Vom Kampf gegen den Kropf»
Preis 50 Cts.

«Anleitung zur Errichtung von Krankenmobilicnmagazincn», wird
Rotkreuzsektionen und Samaritervereinen gratis abgegeben.

«Grundsätze der Gesundheitslehre», herausgegeben von der Liga her
Rotkrcuzgesellschaflen, zum Teil durch uns umgearbeitet, farbig
illustriert, gratis.

«Principes d'hggiene». illustres, publies par la Ligue des societes de la
Croix-Rouge, avec modifications par la Croix-Rouge suisse, grain it.

Oberst Carl Bohny, Rotkreuz-Chcfarzt im Weltkrieg», verfasst von
Dr. G. A. Bohny, Preis 80 Cts.

Ilenri-Dunant-.Xnrnmer der Zeitschrift «Das Rote Kreuz», Gedächlnis-
nuinmcr zum hundertjährigen Geburtstag, Preis 40 Cts.

«Aus der Geschichte des Roten Kreuzes», Dr. E. Bader, Thun, gratis.

Zentralsekretariat des Schweiz. Roten Kreuzes.
Secretariat general de la Croix-Rouge suisse.

von Dr. Eggenberger, Herisiu,
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